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Liebe Freunde von Belmonte,  

in den letzten Monaten ist Belmonte 
kräftig gewachsen und vorangekom-
men. Wo Mitte des vergangenen 
Jahres eine große Baugrube war und 
im Herbst eine große Bodenplatte 
entstand und erste Säulen aus Stahl 
und Beton in die Höhe wuchsen, 
steht jetzt ein nahezu geschlossenes 
Tagungsgebäude mit einer interes-
santen Dachlandschaft. In wenigen 
Wochen wird der Rohbau mit Türen 
und Fenstern fertig sein. 

Mit dem äußeren Bau ist ein innerer 
Aufbau vorangekommen, nicht weni-
ge haben sich von innen heraus mit 
dem werdenden Bau verbunden. 
Über hundert Säulen wurden gestif-
tet, mit denen Einzelne oder Grup-
pen und Kurse ein Zeichen setzen 
wollten, dass sie gleichsam eine Säu-
le im Hause des Vaters und Grün-
ders auf Belmonte sein wollen. In 
mehreren Landespräsidien haben 
Gespräche darüber begonnen, sich 
mit einem Zimmer in den Bau auf 
Belmonte einzubringen. 

Eine besondere Freude in den letzten 
Monaten war, dass zwei Kurse aus 
unserer Priestergemeinschaft ihre 
Entscheidung für die evangelischen 

Räte und ihre Zugehörigkeit zu unse-
rem Säkularinstitut bewusst auf Bel-
monte vollziehen wollten. 

Der Heilig-Geist-Pilger-Kurs feierte 
am 26. Juli sein Ewig mit einem Pil-
germarsch auf Belmonte und einer 
Eucharistiefeier im MATRI ECCLE-
SIAE Heiligtum.  
Am 1. September folgte der Tabor-
Apostel-Kurs als der jüngste deut-
sche Kurs, der seinen ersten Kon-
trakt mit der Gemeinschaft ebenfalls 
auf Belmonte in die Hände des Ge-
neralrektors ablegte.  

Es war für die jungen Mitbrüder eine 
Freude, dass eine ganze Reihe aus 
der Jugend teilnahmen, die in dieser 
Woche als Bautrupp auf Belmonte 
engagiert waren. 

In dankbarer Verbundenheit  

Ihr  

Msgr. Dr. Peter Wolf, Generalrektor 

Mit dir, Königin, lebendi-
ge Steine für die Kirche 

 

Mehr als 300 Personen aus der italienischen 
Schönstatt-Familie kamen am Sonntag, 18. 
September 2011 nach Belmonte, um den 
siebten Jahrestag der Einweihung des 
MATRI ECCLESIAE Heiligtums zu feiern.  

Der Tag stand unter dem Motto: Mit dir, Kö-
nigin, lebendige Steine für die Kirche. Der 
Vormittag mit seinen drei Impulsen und ei-
nem von der Jugend gestalteten Video for-
derte die Zuhörer zur geistigen Auseinander-
setzung der Neuevangelisierung Europas 
heraus.  

Am Nachmittag bestand Beichtgelegenheit, 
die gerne genutzt wurde. Dann gab es eine 
Gebetszeit in Form einer Prozession mit drei 
Stationen. Unter anderem wurden dabei Pa-
pierkronen, auf die die Teilnehmer ihre An-
liegen und Visionen schreiben konnten, in 
ein Fischernetz, das um das Heiligtum ge-
spannt war, gesteckt.  

Bei der Vaterstatue gedachten wir des Ereig-
nisses, dass die Mitfeiernden 2006 bereits 
Steine in das damals vorgesehene Funda-
ment getragen haben. Jetzt erhielten sie bei 
der Vaterstatue einen neuen Stein, auf dem 
eine Krone gemalt war.  

Nächstes Jahr soll die Ausiliadora, die Pil-
germadonna von Joao Pozzobon, am 8. Sep-
tember von allen, die von der Madonna pel-
legrina beseelt sind, in Schönstatt gekrönt 
werden, und zwar zur „Königin der Neu-
evangelisierung Europas“. Von Italien wol-
len 150 Personen dabei sein. Insgesamt wer-
den drei- bis viertausend Teilnehmer aus 
ganz Europa erwartet.  

Der Festtag der italienischen Schönstatt-
Familie schloss mit einer schön gestalteten 
Eucharistiefeier auf dem Platz vor dem Hei-
ligtum. Die römische Schönstatt-Familie 
setzte sich für die Gestaltung dieses Festes 
der ganzen Schönstatt-Familie Italiens mit 
viel Engagement ein. (GE) 

Kontakte | Adressen 
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Tel.: 0039 06 6156 6086 
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IBAN: DE69 75050120 0004016044 
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Es geht gut voran. 
Wer hätte es gedacht? 

 

Am Montag, 30. August 2010, kam der ers-
te Bagger nach Belmonte, um die Baugrube 
für das zweite Haus, das DOMUS PATER 
KENTENICH, auszuheben. Jetzt nach über 
einem Jahr ist der Rohbau nahezu fertig. 

Die italienische Baufirma Cre-
taro hat termingemäß die Be-
ton- und Maurerarbeiten aus-
geführt. Dadurch dass jetzt in 
Rom alle Häuser erdbebensi-
cher errichtet werden müssen, 
wurde eine Skelettbauweise 
aus Stahlbeton und Eisenträ-
gern gewählt. In diesem Haus 
befinden sich jetzt 284 Beton-
stützen. Genauso viele Säulen 
bilden die Kolonnaden auf 
dem Petersplatz. 

Inzwischen haben die Zim-
merleute und die Dachdecker, 
die aus Deutschland kommen, 
Hand angelegt. Die Dächer 
über dem Bettentrakt wurden 
bereits vor der Sommerpause 
fertig gestellt. Die anderen 
werden noch bis Ende Okto-
ber Arbeit machen. Die Fens-
ter für die Gästezimmer sind 
zusammengebaut, die anderen 
für die Gemeinschaftsräume 
in Arbeit. Bevor das Gerüst 
weggenommen wird, wird der 
Farbputz aufgebracht. 

So kann bis Ende des Jahres 
das Haus von außen her als 
fertig angesehen werden. 

Während des Winters soll die 
Haustechnik installiert werden. Sie um-
fasst alle Elektro- und Installationsarbei-
ten für Heizung, Lüftung und Sanitär. 
Wenn alles so gut weiter läuft, werden wir 
in zwei Jahren das Haus beziehen können. 

In unserem Krönungsgebet bitten wir die 
KÖNIGIN VON BELMONTE: „Gib, dass 
das ganze Zentrum ohne Unfall und Streit 
zügig zu Ende gebaut werden kann.“ Wir 
sind dankbar, dass bis jetzt alle Unfälle 
glimpflich ausgegangen sind. 

Das Schönstatt-Institut Diözesanpriester, 
das auf Bitten unseres Gründers die Trä-
gerschaft für das internationale Romheilig-
tum und  

–zentrum übernommen hat, 
ist auf Hilfe der Schönstatt-
Bewegung und weiterer Wohl-
täter angewiesen. 

Rom-Belmonte | zum 18. Ok-
tober 2011 | Georg Egle 

 

Seit der Vater  
auf Belmonte ist! 

Es ist tatsächlich so: Seit dem 
unser Vater auf Belmonte 
sichtbar präsent ist – durch 
die Vaterstatue – geht es vor-
an. Nachdem der Bau eine 
Zeitlang fast ins Stocken gera-
ten war, steht nun schon der 
Rohbau des großen Tagungs-
hauses. 

Die Körperhaltung unseres Va-
ters verrät Dynamik, ihn 
drängte und drängt es hinein 
in die Kirche. Dafür stehen wir 
bei ihm mit unserem Bau im 
Wort und gerne tragen wir sei-
ne Sendung mit. 

Dankbar sind wir für alle Zei-
chen der Solidarität, die wir in 
den vergangenen Monaten er-
halten haben, sei es durch das 

Gebet, durch Spenden oder durch tatkräfti-
ge Hilfe bei den verschiedenen Baueinsät-
zen. Diese Unterstützung brauchen wir 
auch weiterhin. Einige Säulen warten noch 
auf ihre Paten... 

Vielleicht kommen Ihnen Ideen, wen man 
noch ansprechen könnte.  
Kontakt über E-Mail: 
Michael-Gerber@t-online.de. 

Seit dem Weltjugendtag in Madrid gibt es 
noch eine weitere einfache Form, Belmon-
te zu unterstützen. Gemeinsam wollen wir 
der Gottesmutter unser Gesicht geben.  

In den kommenden Monaten entsteht ein 
MTA-Bild, das aus vielen Tausend Gesich-
tern zusammengesetzt ist.  

Nähere Infos finden Sie unter:  
www.mta-schoenstatt.de 

Herzliche Grüße,  
Ihr Regens Michael Gerber 

85 Jahre Schönstätter  
Marienschwestern  
Gratulation auf Belmonte 

Am 1. Oktober 2011 feiern die Marien-
schwestern ihren 85. Gründungstag. Dazu 
fand auf Belmonte eine Dankfeier statt. 

Sr. Ivone | Sr. Vera Lucia | Sr. Julia 

 

Romwallfahrt 2011 

Von Mo., 05.12. bis Sa., 10.12. findet für alle 

Freunde von Belmonte eine Romwallfahrt statt. 

Kosten ca. € 380 (DZ/VP). Nähere Informatio-

nen unter: www.moriah.de 

 

Vaterabend in Schönstatt 

Nach den schönen Erfahrungen des letzten 

Jahres findet auch in diesem Jahr wieder am 

Donnerstag, 29.12.2011 um 19.30 Uhr ein Va-

terabend im Pater-Kentenich-Haus auf Berg 

Schönstatt statt. Dabei informieren wir auch 

aktuell von Belmonte. Herzliche Einladung!  


